
„Der Kleine 

Angelunfall“ 
ERSTE HILFE FÜR NACHWUCHSFISCHER DES ASV MARSBERG 



Was kann beim Angeln alles 

schiefgehen…? 

 Verletzungen durch diverse 

Angelhaken 

 Schnittverletzungen durch das 

Fischmesser 

 „Infektion“ einer Wunde durch 

Bakterien 

 Z.B. Schnitt mit dem unsauberen 

Messer  

 Sturz ins (Kalte) Wasser 



Wichtigste Regel: VORBEUGEN! 

 Umsichtig handeln 

 Angeln ohne Hektik, auch wenn 

„ein dicker Fisch am Haken hängt“ 

 Handy mitnehmen um Hilfe holen 

zu können 

 Verbandspäckchen dabei?? 



Wichtigste 

Maßnahmen beim 

„Unfall“ 

 Ruhe bewahren!! 

• Kurze Untersuchung 

• Verletzungen mit 

Verband abdecken 

• Ggf. „Druckverband“ 

• Hilfe organisieren 

• Anruf Eltern 

• 112 wenn es 

gefährlich erscheint 

• So Schnell stirbt man nicht 



Das Verbandspäckchen 

 Steriles Pflaster 

 Mullbinden 

 Desinfektionsmittel 



Schnittverletzung 

 Häufig Schnitt in den Finger, aber 

auch ins Bein (z.B. „Abrutschen 

beim Schnitzen“) 

 Verletzung und Eröffnung der 

Haut, Unterhaut oder der darunter 

liegenden Sehnen, Blutgefäße und 

Nerven  

 Problem: Das Messer 



Verletzungen durch Angelhaken  

 Problem des Angelhaken ist der 

Wiederhaken 

 Wichtig: Nicht mit Gewalt 

herausziehen!! 

 Gegebenenfalls auf der anderen 

Seite den Haken mit einer 

Kneifzange kappen 

 Besser: In die 

Krankenhausambulanz 

 Steril abdecken 



Verbände 

 Wunde soll steril abgedeckt sein 

 Schutz vor  

 Schmutz 

 Bakterien 

 Blutverlust 

 Erst Wundauflage nach Säubern 

der Wunde durch sauberes Wasser 

 Dann Fixieren der Wundauflage 

 

 



Wenn‘s heftig blutet - 

Druckverband 

 Blutet es stark, bzw. blutet der 

Verband durch: Druckverband 

anlegen 

 Ziel: Stoppen der Blutung durch 

Kompression (“Zusammendrücken 

der Blutgefäße“) 



Sturz ins Wasser 

 Gefahren: 

 Unterkühlung 

 Ertrinken 

 Maßnahmen 

 Rettung 

 Notruf 

 Achte auf Selbstschutz 

 Vor Auskühlung schützen (Nasse 
Kleidung aus – Trockene an) 

 Bei Bewusstlosen 

 Atmung prüfen 

 Atemspende 

 

 



„Im Notfall immer zuerst den 

eigenen Puls fühlen…“ 


